
Lendkreis lara 1d shut
Gemeinde Dettighofen, Ortsteil Bal tersweil

Sa t zung

über de. Bebauungsplan lür Cas Gewann "Büh1,'

Aufg;rrrnd aer $S -t, 2, 2 a und B - 10 des Bunde sbaugese tze s voil
1e.8.19?6 (NcBl. I s. 2256) (ltauc), S 1a1 Abs. 1, a12 Abs.2
1lr. 2 der f,ande sbauo:rdnung fiir Bad en-Uiirttemberg vor., ?A.6.197?
(Ges.Bf.S. 152) (LBa) in Verbindung nit S 4 der cenelndeordnung
liir Baden-!/ürtter.rberg vg.! ,-16. -€-ept. 

,1924 (Ges.81. S. 171) y,at
der Gemeinderat 

". ...?J:J?!.19p9...... den Bebauunssplan für das
Gelrann"Bühf als Satzunq beschl o s sen.

S1

I?äunlicher Geltungsbereich des Bebeuungsnlans

Der räun1lche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich
aus der Festsetzung der Iaanungs6renzen in zeichnerischen ?eil
- f,ageplan (g 2 ziff. )).

$2

Bestandteile des BebauunEsplans

D-^r' !ebauungsplan be€teht aus:

'1. Begründun8 und lirläuterurg
2. Lrb ersi chtsplan
,. Zelclrnerischen lcil - Lageplan llaßstab 1 : 1 OOO
lf. lebauungsvors ch ri ften
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s,
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswldrig
onlnd v^n e aaa

zuwiderhandelt.

in Sinne von $

LBO ergangenen
1'12 L30 handelt, wer den auf-
Bestandteilen dieser Satzung

Szr

Inkra fttreten

Diese SatzLnt LriLb nach I a' BtsauG ^ iL dFr B-kannbnachung
i hrar Cananni drn , n Kr'f J

?Aqa llof ]. i ch^fon
ilii ?r c?n a i cl 6ren+

t:

rW*'/!ei Bii rgermei ster

den 2l. Jan. 1980
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B e b a uun S s v o r s c h r i f t e n

zum Bebauungsplan für das Cewann "B':ihl" der Gelleindc D"ttiShofen,
Ortstell Ba1terswel1, Landkreis Va 1d sbut

ri. Re chtsgrundlagen:

1. 9S t und 2' 8 uld ! des Bund esbougesetz e s von 10. ;!ug.

1976 (BGBI. 7 t- 2:i6) (alauG).

2. SS I - 2l der VerordnunS iiber die bautiche liutzunil
der Gmndstr'.icke ( Baunutzungsverordnung ) von 15. Sept.
1977 (JGBI. I- s. 1764) (Baulrvo).

l. SS 1 bis I der Verordnung iiber die Ausarbeitlnü der
Bauleiipfäne souie iiber die lJarstel.lung des i1,,r,in-
hafts ( nanz e i chenverordnun$ ) von 19. Jan. 1lCf
(BGn1. r s. 2.1 ).

4. SS l, 7, 9, 16 und 111 der Land es )auorcnung für
i Baden-!ürt tenberg von 20. iuni 19?2 (Ges.BI- :." 15?)

(r,!o).

B. Festsetzungen:

I. Ärt der baulichen i'iutzung

!1

Der rr;r-nli.he GFlhuncs5^-r i.h C^s Belcuurrsp rns isi
allgeneines liohngebiet rlach ! 4 3aulivL.
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Die in $ 4 Abs. 3 zfff. 2,3, 4, 5 und 6 BauNVo vorgesehenen

Ausnahmen sind nicht Bestandteil des Bebauungsplans.

1. Nebenanlagen im slnne des $ 14 Abs. 1 BauNVo sind

unter den dort genannten Voraussetzungen lnnerhalb
der aIs bebaubar artsqtewiesenen Fläche zulässigl.

2. versorgung santagen im Sinne des $ 14 Abs. 2 BaUNVO

können al-s Ausnahmen auch außerhalb der als bebaubar

ausgewlesenen Fläche zugelassen werden, soweit sie
nicht zwecknäßig in alen öffeotlichen Verkehrsflächen
Platz f inden.

:

II. Maß der baulichen Nutzung

Au s nahmen

$3

Neben- und Versorgungsanlagen

Das l4aß der baullchen Nutzung rvird bestimmt durch die
Festsetzung der überbaubaren Glundstücksffäche, der Grrrnd-

fl-ächenzahl, der GeschoßfIächenzahl und der Zahl der voLl-
geschosse jeweils als llöchstwert gemäß $ 17 BaUNVO'
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IIT. Bauwelse und überbaubare Grundstücksflächen

Die FestsetzLlng von vorderen, seiLl lchen und rJckwärtigen
Ddu9rc,rzei, e' !ur9L rn' !oYsProrr-

weitergehende Bestimmungen der LBO bfeiben unLerührt.

Im gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplans ist offene
Bauweise festgesetzt.

Bauweise

$6

Überbaubare Grund stücks f1ächen

cÄc i: I frrnd Äar Ra,,fon

F lr dje Cruppierunq der Baukörper, die S. elluno Jrd die
Firstrlchtung der Gebäude slnd die Plane intragungen maß_

gebend. Zur Au ßenvorkleidund oer Cöo;ude dür Ie_ kei 1e

Mä+eri.rliFr i^ orcllcn. l,,nLen fdrLer ver\,"andL werdel .

Die Fronthöhe der cebäuder gemessen vom eingeebneten Ge-

Iände bis zum Schnittpunkt nlt der Dachhaut, darf talseits
in cebäudemitte nicht rnehr aIs 6,50 m betragen.



Bel möglichen Ausbau des Untergeschosses giIL dleses
aIs Vollgeschoß.

Für die Dachgestaltung gelten die EinLragungen 1m Lagepfan.
As!4nmetllsche DactlformeD sind lnnerhalb der zulässigen
Dachnelgung zulässig.

$8

Abwasserbeseltiqung,

Abwässer slnd in die zu vorhandene Kanalisation zu lelten.

$9

caragen unal EinsteI lplätz e

Die erforderlichen caragen solIen mit dem Hauptgebäuale
gepladt und im Baugesuch beurteilt weralen können.
Vor jeder Garage ist auf privatern ce1ände ein Stauraun
won minal. 5,50 m, gemessen von der Straßenbegrenzung,
herzustellen.



S 10

ninfriedigungen

'1 . Einfriedigurgen sind den zusanmenhängend en Griinflächen
anzupassen. Naturständige Hecken und Gehölze sind zu

b evorzus-en.

Alle linfri ediglrngen entfang der Straße und al-1e seit-
lichen ninfriedigungen bis zur v'erlängenlng der Gebäude-

vorderflucht sind bis zu einer Höhe won ^'5o n zugelas-
sen. Die übrigen ninfriedigungen slnd ohne llöhenbeschrän-

-nö-LI I i^hör :{actinnrtndön ?,,co-Äur't5 t!!c'

lassen.

Iiassive ninfriedigungen und Sockel sind bis zu einer
Höhe von O,4O !o gestattet.

?.

,.

1.

4. Bei ninfrledigungen entlang öftcftlicher 1erl:cl^.rsflücher'
ic+ air ah<rq?d vön n cn .. -/-p-F.-a eir-zu_
halten.

g i1

G ,nÄ cl ii^1'c-a cl .l1rrno

Vorptätze, lrivate Gehliegflächen undEinfahrten nüssen
planiert und be.f estigt werden.
Tt ior"rr r^t tan ß.sennft.qi.n^r^ir- o.tar Bpf^sfiflr.-aa

roit Nsturs teinpl atten vertendet !,/erden.

Auffijllungen und {btragungen sind so durchzuführeD' dsß
.ti a fa-abpnpn Cetjin,rcv, rl ji'.nicr- '-'t^)sr r"'a :o heean-
tr;.hl:icr. Frd6. )ip Gal.indeverhäftni6se der l{achbar-
grundsL:ckp sind dabe-l zu bcrü"ksichujCen.

2.
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J. Auffüllungen und Abtragungen Segenüber deo bisherigen
Gelände sind lm Baugesuchsverfahren init ausreichenden
Unterlagen zu belegen.

,t-a r^^ mao
Dettighofen,/lda ldshut- Tiengen i den

+ R:'r-6rFA i c rarnm I/rrefrPro,'ur,6öouu
In Auftrag

A;2"..=_
Lürkens



ffi
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Öffentlich ausgelegen
nach | 2 Äbs. 6 tsBauG vor 18..3.1976 in der Zeit von .........
bis ........
Die ortsiibliche Bekanntnachunß erfolgte an

/.-i /n.{./ /r '.,. 1
/,/LLN LL{.LU

/l ar- R;i rd^mä i qtpr

A1s Sa tzung beschlossen

"""+,ri 
-ll. ufrääG von 1t.-..976 in verbinduns mii S 4 Go

"" . { .''. Y9'j ''"-
1/ ./

ilzllru,t
^.r 

Ri;roa r.ra i el-ar

Genehr i g L

tsBauG vorl
ßcn

18.8.'1975 durch Cas Landratsan'ü lra lCshui

,!J /(k4att
tsü:rgermeister

Rechtskrältig
.a.h S t ß5ruQ vor aa.'.'.7( dr1 .h
Gcnehrrisunr "" 

'!?r fi:I.1999
rlullr"-u.:

nach S a1

"" 28. !'i.: :

/u | !eLLlL

/ t' ,/
f///tua:/

Z I. JAN IY'U

29. Feh. 19E0

ll^- R i--ön" -i c1 6r


